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Allendorf/Eder
Mehrgenerationenpark:
9 - 18 Uhr geöffnet.
Post Allendorf/Eder: 9 - 12.30,
13.30 - 17 Uhr.
Wanderverein Oberes Edertal:
13.30 Uhr Bürgerhaus Allendorf.
Gemeindeverwaltung Allen-
dorf: 8.15 - 12.15, 13 - 16 Uhr.
Wohnmobilfreunde: 19 Uhr,
Altes Wirtshaus in Haine.
Außenstelle Bromskirchen:
8 - 12, 13 - 16 Uhr.
Post/ Dorfladen Bromskirchen:
7.30 - 12.30 Uhr, 15 - 18 Uhr.
Skiclub Bromskirchen: 18 Uhr
Lauftreff ab Altem Rathaus.
Nordic-Walking Rennertehau-
sen: 18 Uhr 1. Gr. ab Sportplatz.

Battenberg
Battenberger Kunstverein:
WKG verwischt: 16.30 - 18.30
Uhr, Hauptstraße 18.
Burgbergturm: geschlossen.
Stadt: 06452/9344-0.
Osteoporosegruppe:
16.30-17.30 + 17.30-18.30 Uhr
Kulturhalle Battenfeld.
IG Classic Cars: 19 Uhr, Hotel
Sassor in Dodenau.
Wildgehege Dodenau: offen.
Deponie Dodenau: ab 14.30
Uhr, Tel. 01525/ 2827837.

Burgwald
Bürgerbüro: 06451/7206-0,
8.30 - 12, 13.30 - 15.30 Uhr.
Post Burgw.: 9 - 12, 14 - 17 Uhr
Heißmangel Birkenbringhau-
sen: ab 15 Uhr im DGH.
Post Bottend.: 10-12 Uhr DGH.
Heißmangel Ernsthausen:
Termine 06457/ 754.

Frankenau
Kultur-Arche: 10-16 Uhr an der
Kellerwaldhalle.
Tennis-/ Squashhalle: 8- 23 Uhr
Buchung: tennis-frankenau.de
Stadt: 06455/ 7990.
Post: 9 - 12.30, 14 -17.30 Uhr.

Frankenberg
Winterspielplatz Ev. Gemein-
schaft: 9.30 - 12 Uhr + 15.30 -
18 Uhr, Ruhrstraße 23.
Wildpark: tagsüber geöffnet.
Stadtbücherei: 14 - 17 Uhr,
Steinhaus, Obermarkt.
Bürgerbüro: 06451/ 505-144
8-12.30 und 13.30-16 Uhr.
Ederbergland Touristik:
10 - 13 Uhr, 06451/717672.
DB-Bahnhofsschalter:
9 - 12.45 und 13.15 - 16.45 Uhr,
06451/ 2300800.
Finanzamt: 8 - 18 Uhr,
Tel. 05631/ 563-0.
Postfiliale Buchhandlung Jako-
bi: 8.30 - 18.30 Uhr.
VdK-Geschäftsstelle: 9 - 12 Uhr
06451/ 1730, Mail: beratung.kv-
frankenberg@vdk.de
TSV-Geschäftsstelle:
10-12 Uhr, Tel. 06451/1647.
Café der Begegnung:
geschlossen
Tafelladen: 14 - 16.30 Uhr,
Auestraße 19.
Betreuungsverein Treffpunkt:
15.30-17.30 Uhr,
06451/724315.
Gebirgs- und Wanderverein:
10 Uhr ab Philipp-Soldan-Forum.
Abfallentsorgungsanlage Geis-
mar: 8 - 12.30, 13.30 - 16 Uhr.

Gemünden
Stadt: 06453/ 91230.

Haina/Kloster
Bürgerbüro: 06456/92890-00,
7.30 - 12, 13 - 16 Uhr.
Post Löhlbach: 8-18 Uhr, Tank-
stelle Landau, Zur Aulisburg 4.

Hatzfeld
Stadt: 06467/ 9120–0, 14 - 16
Uhr.
Sternsinger unterwegs:
ab 13 Uhr in Hatzfeld, Holzhau-
sen und Reddighausen.

Rosenthal
Stadtbücherei: 16- 17.30 Uhr.
Stadt: 06458/ 50950,
8 - 12, 14 - 16 Uhr.
Vöhl
Nationalparkzentrum Herzhau-
sen: 10-16.30 Uhr.
Synagoge Vöhl: 19 Uhr Kino.

WIR GRATULIEREN

Geburtstage und Ehejubiläen
werden an dieser Stelle nicht
mehr automatisch in der Rubrik
„Wir gratulieren“ veröffentlicht.
Soll Ihr Geburtstag (ab 70 Jahre)
bzw. Ehejubiläum (ab Goldene
Hochzeit) in der HNA erscheinen,
melden Sie sich bitte ca. 3 bis 7
Tage vorher in der Redaktion un-
ter Tel. 06451/723318 oder
723314 oder per E-Mail an fran-
kenberg@hna.de. Bitte geben Sie
Name, Wohnort und die Daten
des Geburtstages bzw. Ehejubilä-
ums an.

FÜR ALLE FÄLLE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116 117

Zahnärztliche Bereitschaft:
Tel. 01805 607011 kzvh.de

Polizei: Telefon 110
Feuerwehr: Telefon 112
Notarzt/Rettungsdienst: 112
Krankentransp. 05631/19222

KRANKENHÄUSER
Frankenberg 06451/55-0
Korbach 05631/569-0
Bad Wildungen 05621/795-0
Bad Arolsen 05691/800-0
Volkmarsen 05693/680-0

APOTHEKEN
Notdienst haben:
Gilserberg – Walpurgis-Apothe-
ke, Bahnhofstraße 2, 06696/
500.
Reinhardshausen – Apotheke
Reinhardshausen, Hauptstr. 1,
05621/3381.
Korbach – Ahorn Apotheke,
Bahnhofstraße 7, 05631/4040.

apothekerkammer.de oder
0800/ 00 22 833

HALLENBÄDER

Battenberg:
8 - 21 Uhr.
Frankenberg:
7.30 - 21 Uhr.
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Das hat Korbach zu bieten
Überblick über die wichtigsten Kultur-Veranstaltungen

Schon die Premiere 2022
war ein Riesenerfolg, vom
31. August bis 1. September
folgt die dritte Auflage des
Hanse-Festivals mit abwechs-
lungsreicher und hand-
gemachter Live-Musik. Inter-
national erfolgreiche Stra-
ßenmusiker verteilen sich an
beiden Tagen in der Korba-
cher Fußgängerzone.
Um sich musikalisch auf

die Weihnachtszeit und den
Jahresabschluss einzustim-
men, bieten sich viele Mög-
lichkeiten: Los geht es mit
dem Jahresabschluss des Mu-
sikvereins Rhena (23. Novem-
ber), es folgt das Adventskon-
zert der Katholischen Kir-
chengemeinde (15. Dezem-
ber), das Weihnachtskonzert
der Evangelischen Kantorei
und Singschule (22. Dezem-
ber) und das Silvesterkonzert
Aartalmusikanten in der Fuß-
gängerzone.

Ausstellungen
Mit seiner Dauerausstel-

lung und interessanten Son-
derausstellungen hat das
Wolfgang-Bonhage-Museum
wieder viel zu bieten. Bereits
fest stehen die Ausstellungen
des Kunstvereins Korbach in
seiner Galerie im Korbacher
Bürgerhaus. Zu sehen sind
unter anderem Werke von
Agnete Brinch, Gisela Kaiser,
Edeltraut Hennemann, Rena-
te Olbrich und Andrea Rat-
hert-Schützdeller. Den
Abschluss bildet der Kunst-
markt zum Jahresende.

heit kommt beim Dimmen“
(27. April) einen unterhaltsa-
men Abend.

Vorträge
Multivisionsvorträge über die
Kanaren (24. Januar) und die
Weisheit der Maya (28. Febru-
ar) bieten eine faszinierende
Gelegenheit, dieWunder und
Vielfalt der Erde kennenzu-
lernen und zu schätzen.

Konzerte
Das beliebte Neujahrskon-
zert des Waldeckischen Kam-
merorchesters mit dem Titel
„Musikalische Überraschun-
gen“ (20. Januar) wird wieder
in der Stadthalle das Publi-
kum mitreißen. Einen weite-
ren musikalischen Höhe-
punkt gibt es am 17. März in
der Kilianskirche: Bachs
„Matthäuspassion“ wird auf-
geführt. Dieses große Werk
wird derzeit von der Evange-
lischen Kantorei Korbach
und der Kreiskantorei Twiste-
Eisenberg als gemeinsames
Projekt unter der Leitung der
Kantoren Jan Knobbe und
Ingrid Kammerer vorbereitet.
In seinem Frühjahrskon-

zert (23. März) in der Stadt-
halle zeigen die Musiker des
Sinfonischen Blasorchesters
Korbach/Lelbach, wie vielfäl-
tig ihr Ensemble ist. Ein
Orgelkonzert mit Lesung er-
wartet Kinder am 21. April in
der Kilianskirche: „Der kleine
Prinz“ mit Kantor Hartmut
Siebmanns aus Niebüll
(Schleswig-Holstein).

Ohnsorg-Theaters. Für die
Kinder werden das Kinder-
theater „Ronja Räubertoch-
ter“ (14. Februar), der Kinder-
buchbestseller „Pettersson
und Findus“ (13. März), das Fi-
gurentheater mit dem Raben
Socke „Alles rabenstark! oder
hauen, bis der Milchzahn wa-
ckelt“ (25. April) sowie das
Kindertheaterstück „Heidi“
nach den Kinderbuch-Klassi-
kern von Johanna Spyri
(23. Mai) aufgeführt.
Deutschlands größtes Ama-

teurtheater-Festival geht in
diesem Jahr zum75.Mal über
die Bühne: Die Korbacher
Theaterwoche (6. bis 11. Mai)
feiert Jubiläum. Junge Ensem-
bles zeigen ihr Können und
regen zum Diskutieren an.
Das Werkstatt-Thema: „Zeit –
Reise. Inszenierung einer Re-
vue zu Stationen des Lebens.“

Kabarett
Kabarettistin Mia Pittroff ver-
spricht mit „Wahre Schön-

VON LUTZ BENSELER

Korbach – Das neue Jahr ist ge-
rade erst ein paar Tage alt, da
laufen in Korbach die Vorbe-
reitungen für Konzerte, Thea-
ter und Ausstellungen bereits
auf Hochtouren. Der Veran-
staltungskalender für 2024
bietet wieder viele Glanzlich-
ter, alte Bekannte und junge
Talente. Wir geben einen
Überblick über die wichtigs-
ten Veranstaltungen.

Theater
Auf der Bühne der Stadthalle
gibt es das Schauspiel „Mein
Blind Date mit dem Leben“
(28. Januar) nach dem gleich-
namigen Buch von Saliya Ka-
hawatte und die Tragikomö-
die „Die Physiker“ von Fried-
rich Dürrenmatt (20. Februar)
zu sehen. Am 15. April folgt
die Komödie „Die lieben El-
tern“ von Emmanuel und Ar-
melle Patron, aufgeführt von
den Darstellern des beliebten

Abwechslungsreiche und handgemachte Live-Musik in der Fußgängerzone: Schon die Premiere 2022 war ein Riesen-
erfolg, vom 31. August bis 1. September folgt die dritte Auflage des Hanse-Festivals. ARCHIVFOTO: HANS PETER OSTERHOLD

Show und Kinderkrimi
Freilichtbühne mit zwei Stücken

sante Komödie auf die Bühne
im Schießhagen bringt.
Im Familienstück „Ein kla-

rer Fall???“ ermitteln die bei-
den Kinderdetektive Susi und
Toni im englischen Land-
Schloss Redmountain-Castle.
Der Krimi verspricht viel
Spannung und Nervenkitzel
im Stil der „Drei ???“. lb

Mit zwei Stücken geht die
Freilichtbühne Korbach am
29. Juni an den Start: „Toast
Hawaii“ heißt das Abend-
stück, das in Form einer
Show aus den 50er- und 60er-
Jahren mit längst vergesse-
nen Werbeslogans sowie den
schönsten Songs der Wirt-
schaftswunderzeit eine ra-

Trost im Wahn der Zeiten
Bernd Gieseking hält beim Kulturring satirischen Jahresrückblick „Ab dafür“

zwölf Monate“, verspricht
der Frankenberger Kultur-
ring, „frech, schnell, sauber,
komisch!“ Bernd Giesekings
Markenzeichen ist das schlag-
fertige „Ab dafür!“, im ver-
gangenen Jahr im zehntürmi-
gen Rathaus vom Wortmeis-
ter auf einem Waschlappen
als „Gegenstand des Jahres“
präsentiert. „Sein Rückblick
ist ein ‚Magic Cleaning’ für
die Seele, ein witziger Trost
im Wahn der Zeiten“, heißt
es über das aktuelle Pro-
gramm des Kabarettisten.

Info: Eintrittskarten für den satiri-
schen Jahresrückblick „Ab dafür“
mit dem Kabarettisten Bernd Gie-
seking am Donnerstag, 18. Janu-
ar, ab 20 Uhr im Philipp-Soldan-
Forum Frankenberg gibt es im
Vorverkauf für 22, ermäßigt 15
Euro, wie immer bei Reservix, in
der HNA-Geschäftsstelle und der
Buchhandlung Jakobi in Franken-
berg. zve

Als bekennender und zu-
rückgekehrter Ostwestfale
lebt Bernd Gieseking mittler-
weile wieder in seiner
Geburtsstadt Minden.
„Eine rasante Achterbahn-

fahrt durch die vergangenen

erfolgreich mit seinen Büh-
nenprogrammen durch die
gesamte Republik und die
Schweiz. Seiner treuen Leser-
schaft ist erwahlweise als taz-
Kolumnist oder als Finnland-
kenner bekannt.

Frankenberg – Im vergange-
nen Jahr trat er ausnahms-
weise im recht kleinen Sit-
zungssaal des historischen
Frankenberger Rathauses
auf, weil das Philipp-Soldan-
Forum noch im Umbau war.
Am Donnerstag, 18. Januar,
kehrt er nun um 20 Uhr erst-
mals dort auf die große, neue
Bühne zurück: der Kabaret-
tist Bernd Gieseking mit sei-
nem satirischen Jahresrück-
blick „Ab dafür“, seit vielen
Jahren ein vom Publikum
geliebter Gast des Kulturrings
Frankenberg. Einlass ist
bereits ab 19 Uhr.
Bernd Gieseking wechselt

in seinen Bühnenprogram-
men zwischen politischer Sa-
tire, literarischem Kabarett
und aberwitzigen, ostwestfä-
lischen Familiengeschichten.
Er gilt vielen als der König

der Jahresrückblicke und
tourt seit mehr als 30 Jahren

Ein sarkastisches „Ab dafür“ hält der Kabarettist Bernd Gie-
seking wieder in seinem satirischen Jahresrückblick im Phi-
lipp-Soldan-Forum bereit. ARCHIVFOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

So erreichen Sie heute
die Lokalredaktion:
Telefon: 0 64 51/72 33 18
Fax: 0 64 51/72 33 25
E-Mail: frankenberg@hna.de
facebook.com/HNAwafk
hna.de/frankenberg

Geschäftsstelle und
Zeitungszustellung:
Telefon: 0 64 51/72 33 10
E-Mail: gs-frankenberg@hna.de
Bahnhofstraße 21
35066 Frankenberg

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 9-13 und 14-16.30 Uhr
Fr.: 9-13 Uhr. Sa.: geschlossen


